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Tarifergebnis für die saarländische Stahlindustrie 

3,8 Prozent mehr Geld, unbefristete Übernahme, 
Mitbestimmung bei der Leiharbeit und Altersteilzeit  
 
Saarbrücken. Bereits in der ersten Tarifverhandlung hat die IG Metall und der 

saarländische Saarhüttenverband für die rund 14.000 Beschäftigten an der Saar, bei 

Edelstahl Buderus in Wetzlar und den Badischen Stahlwerken in Kehl ein 

Tarifergebnis erzielt. Es sieht eine Erhöhung der Löhne, Gehälter und 

Ausbildungsvergütungen von 3,8 Prozent vor. Die Tariferhöhung gilt ab dem 1. März 

2012, zusätzlich wurde eine Einmalzahlung in Höhe von 160 Euro, für die 

Auszubildenden 60 Euro. Der Vertrag hat eine Laufzeit von 16 Monaten bis zum 

31.5.2013. Ferner gilt ab sofort die unbefristete Übernahme aller Auszubildenden.  

 

Am Nachmittag hatten in einer eindrucksvollen Kundgebung vor dem 

Verhandlungslokal rund 2.200 Stahlbeschäftigte für die Forderungen der IG Metall 

demonstriert. 

 

Der vor einem Jahr abgeschlossene Tarifvertrag zur Vermeidung und Begrenzung 

von Leiharbeit wird fortgesetzt. Die derzeit gültige Altersteilzeitregelung ist weiterhin 

sichergestellt.  

 

Der Betriebsratsvorsitzende der Badischen Stahlwerke in Kehl, Frank Zehe, erklärte: 

„Wir sind besonders erfreut, dass es gelungen ist, zur Tariferhöhung eine 

Einmalzahlung für den Februar zu erreichen und die unbefristete Übernahme ab 

sofort für alle Azubis sicherzustellen. Zudem garantiert der Tarifvertrag zur 

Altersteilzeit älteren Beschäftigten den fairen Ausstieg aus dem Erwerbsleben. Ältere 

Stahlbeschäftigte werden auch zukünftig früher ausscheiden können.“ 

 

Der erste Bevollmächtigte der IG Metall Verwaltungsstelle Offenburg, Ahmet 

Karademir freute sich über den Abschluss, der für die ca. 870 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Badischen Stahlwerke nicht nur einen finanziellen Ausgleich 

bedeutet, sondern auch eine qualitative Komponente für die Frage der 

Generationsgerechtigkeit enthält. 

 

Wir bitten um Veröffentlichung. 

Für Ihre Bemühungen im Voraus herzlichen Dank. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
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